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Vor wort
2022 – und ich ma che wei ter da mit, neue Bü cher zu sam men zu stel ‐
len in der Hoff nung, dass in ih nen et was ist, was Euch in Eu rem
Glau ben wei ter bringt.

Da bei wer den zum Teil al te Bü cher über ar bei tet, neue an ge bo ten
oder the ma ti sche er stellt, zum Bei spiel für die christ li chen Fei er ta ‐
ge.
Euch al len wün sche ich Got tes rei chen Se gen und dass Ihr für Euch
in ter es san te Tex te hier fin det. Für An re gun gen bin ich im mer dank ‐
bar.

Gruß & Se gen,

An dre as
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Al ber, Eras mus - Der hold se li gen Blu men
der Trei fel �g keyt be deu tung/ Nütz lich zu le -
sen/ Go� dem Herrn zu eh ren.
Der Edeln vnd Wol ge bor nen Greffi n vnnd Fra wen/ Fraw An na/ Ge bor ne
vonn Von steyn/ Greffi n vnd Fra wen zu Mans felt/ mei ner Gne di gen Fra -
wen.

WOl ge bor ne/ Gne di ge Fraw/ An al le wer cken Go� es spü ret man sei ne
vnaus sprech li che gü te/ Wie hertz lich gern wolt der lie be Go� al le Men -
schen se lig ha ben/ Vnnd ist doch jha gar sein wil le nicht/ das ye mandt ver -
lorn wer de/ Wie S. Pau lus sagt 1. Ti mo. 2 Go� wil das al len Men schen ge -
holff en wer de/ Vnnd zur er kendt nis der war heyt kum men.

Dann vn ser Herr Go� off en ba ret sich vns nicht al lein durch sein hey li ges
Wordt/ Son der auch durch sei ne Crea tu ren/ so wir teg lich für vns se hen/
Vnd ym mer dar brau chen vnd ge nies sen.

Der wey se Kö nig Sa lo mon ha� e aus den Crea tu ren ei nen ho hen ver stand
vonn Go� ge fas set/ Wie man noch si het inn sei nen Sprü chen/ Vnnd im ers -
ten Buch der Kö ni ge am vierd ten Ca pi tel ste het al so ge schrie ben/ Sa lo mon
re det drey tau sent Sprü che/ Vnd sei ner lie der wa ren tau sent vnnd fünff e/
Vnnd er re det vonn Beu men/ Vonn Ce der an zu Li ba non/ bis an den Isop
der aufs der wandt wechst/ Auch re det er von vi he/ Von Vö geln/ Von ge -
wür me vnnd Fi schen/ Dann der sel ben na tur vnnd kre� e hat er mit Go� es
Reich vnd an dern nütz li chen din gen kön nen ver gley chen/ Wie sei ne Sprü -
che noch zeu gen.

Der lie be Eli as von Mans felt/ nem lich D. Mar � nus/ der treffl i che Pro phet/
pflegt auch Go� den Herrn in sey nen Crea turn vnd wer cken zu su chen/ Vnd
fandt viel schö ner be deu tung vnd gleich nis se/ Die gant ze Hey li ge Schri�
le ret vns Go� bey sei nen wer cken er ken nen/ Dar umb sie auch so vol ler
Gleich nis ist/ vnd vn ser Herr Chris tus hat sein Eu an ge li um durch gleich nis -
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se ge le ret/ Der ho he Ar � ckel/ Von der Tod ten vff er ste hung/ ist vns in vie -
len Crea tu ren für ge bil det.

So hat vns Go� sein gros se lie be ge gen vns/ nicht al lein in vn sern El tern/
son der auch in den vnu er nü+n�  i gen Thi ern für ge ma let.

Vn sers Herr Chris � Blu tu er gies sen ist vnns im Pel li can für ge schrie ben/ Das
ist ein vo gel in Egyp ten/ dem sind die Schlan gen feind/ Wann nun der Pel li -
can aus fleugt/ kum men die Schlan gen vnd er wür gen ihm sei ne Jun gen/
Wann der Pel li can wi der kümpt/ Vnnd sind sei ne Jun gen todt/ tregt er leyd
vber jh nen bis an dri� en tag/ Als dann pi cker er jhm selbst ein loch in die
brust/ das das blut her aus sprützt/ da mit be sprengt vnnd be geust er sei ne
Jun gen/ so wer den sie wid der le ben dig.

Ist das nicht ein schön bil de der lie be vn sers Her ren Chris � ge gen vnns/ Die
wir durch die Hel li sche Schlan gen er wür get sind.

Es ha ben auch et li che Fürs ten ein Pel li can in jrem Wap pen/ zu be deu ten
die gros se lie be ge gen jhren vn ter sas sen/ dar umb auch Herrn vnnd Fürs ten
von al ters her/ Ve� er des Va ter lands ge nen net wer den/ Aber ytzt hal ten
sich et li che al so/ dz sie ver heh rer des Va ter lands ge nen net vnd für Go�
ver klagt wer den/ dann es ist an der welt en de/ da die vn ge rech �g keyt
vber hand nimpt/ vnd die lie be er kalt vnnd keyn Glaub mehr ist/ Math. 24.
Lu ce. 18. Da ni el 8.

Es sind fei ne vnd Go� wol ge fel li ge ge dan cken/ wann man vn sern Herrn
Go� al so inn den Crea turn sucht vnd prey set/ Dar umb auch der Pro phet
vnnd Kö nig Dauid/ als er im neun ze hen den Psalm vn sern Herrn Chris tum/
mit der Son nen/ vnnd die Apo stel mit den hy meln ver gly chen/ vnd das Eu -
an ge li um der hehr lig keyt Go� es hoch ge prey set hat/ bi� et er am En de
des sel ben Psal mes vn sern Herrn Go�/ er wolt jhm sol che re de sei nes mun -
des vnnd das ge spre che sei nes hert zen las sen wol ge faln. Des glei chen/ als
er im 104. Psalm/ Go� vmb sei ne manch fel � ge wer cke vnd Crea turn ge -
prey set ha� e/ spricht er am en de des Psal men/ Ich will dem Herrn sin gen
mein le ben lang/ vnnd mei nen Go� lo ben so lang ich bin/ Mei ne re de müs -
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se jm wol ge faln/ Ich fre we mich des Herrn/ Als wolt der Pro phet sa gen/ On
zweyff el ge faln dir sol che re de vnd ge dan cken wol.

Vn ser Herr Go� prey set das Eh li che le ben/ als sein ge schöpff/ inn vie len
Crea tu ren/ welchs den Babst/ als ei nen Ehe feindt vnd Eh schen der wol ver -
dries sen mag.

Vn ter den beu men vnd kreu tern sind Men lin vnd Frew lin/ vnnd wann sie
beyein an der stehn/ so wach sen sie des ter lie ber/ da mit vn ser Herr Got die
Eh li che lie be bes te � get/ Dar umb er auch sei nem ein ge bor ne Son vn serm
lie ben Herrn Chris to/ ein Eh lich Ge mahl/ das ist/ sei ne lie be Chris ten heyt/
ge ge ben/ wel che auch der Herr mit sei nem Blut von sün den ge wa schen
vnd ge rei ni get hat/ Ephe. 5.

Hi mel vnd er den sind auch durch Go� in die ehe zu sa men ge ge ben/ Vnd
die er de ist des hi mels Eh ge mal vnd wirt vonn hi mel schwan ger vnd frucht -
bar.

Da S. Pau lus zu Athen das Eu an ge li um pre di get/ le ret er auch/ das man
Go� in den Crea tu ren su chen sol/ Vnd spricht/ Go� sey nit fern vonn eym
yt li chen vn ter vns/ Acto. 17.

Vnd in der Epis tel an die Rö mer schreibt er/ Wie Got die jhe nen grew lich
stra�/ so jn bei sei nen Crea tu ren vnd wer cken nicht er ken nen/ Ro ma 1.

So o� wir ein crea tur brau chen/ welchs wir on vn ter las thun/ so sol len wir
vn serm Herrn Go� da bey dan cken'/ Wann ei ner sei ne hen de wa schet/ so
sol er Go� vmb das sel be was ser dan cken/ Kön nen wir doch des was sers
nicht ein tag em pe ren/ Die Men schen die sich al so ge weh nen/ Go� vmb
sei ne Crea tu ren zu dan cken/ vnd zu lo ben vnd sich vber sei ne man cher ley
wer cke zu ver wun dern/ die wer den ye len ger ye frü mer/ vnd hü ten sich für
sün den/ vnd dz sind die rech te Kin der Go� es/ Da ge gen zür net der Pro phet
Dauid sehr vber die/ so Go� an sei nen wer cken nit er ken nen noch jm dar -
umb dan cken/ son der jn noch dar zu le sern/ Psal. 139. Ach Go�/ das du
töd test die Go� lo sen etc. Des glei chen steht im 104. Psalm/ Der sün der
mus ein en de wer den/ die nit ein mal spre chen/ last vnns doch den Herrn



5

vn sern Go� fürch ten/ der vns frü re gen vnd spat re gen zu rech ter zeyt gibt/
vnd vns die ernd te trew lich vnd jer lich be hüt/ Je re. 5.

Welt li che Herrn ha ben nit mit ye der man Ge mey ne scha�/ vnd ma chen nit
mit ye der man kund scha�/ es gepürt sich auch nit/ vff das sie nit ver acht
wer den/ Wie man spricht /Ni mia fa mi li a ri tas fa cit con t emp tum/ Wer sich
all zu ge mein macht/ der wirdt da durch ver acht/ Aber vn ser Herr Got als
des Reich nit von die ser welt ist/ fragt nichts nach die sem Sprich wort/ Wolt
gern ye der mans kundt scha� vnnd mit ye der man ge mein scha� ha ben/
drumb off en ba ret er sich den Men schen bey de inn sei nem Wordt vnd
Crea tu ren/ vnd ge sel let sich zu ye der man/ Vnd ob er wol vom mehrer teyl
der Men schen ver acht wirdt/ noch kan er sei ne wey se nicht las sen/ fe ret
ym mer fort freund lich zu sein/ vnnd sei ne gü te weh ret ewig lich/ lest sei ne
Son ne schei nen vber böss vnd gut etc.

Vnd wie gern vn ser Herr Go� bey den Men schen sei/ das si het man wol an
sei nem eyn ge bor nen Son vn serm Herrn Jhe su Chris to/ Als der leib vff er -
den gieng/ ha� e er für key nem Men schen ein ab sche wens/ war gern bei
ye der man/ das er auch von den Pries tern vnd Schri� ge ler ten drumb ver -
acht ward/ vnnd hielt sich viel mehr zu den ar men/ ge rin gen/ Tö rich ten/
ge brech li chen/ kran cken/ vnd elen den/ dann zu den Rei chen/ hoch ge ach -
ten/ wey sen/ star cken/ vnd ge sun den/ halff ye der man gern/ Wer nun sei -
ner hülff be gert/ der ward sei ner bi� e ge wert/ Dar umb er von S. Pau lo
Poilan thro pos/ das ist/ Men schen lie ber Men schen freund ge nen net wirt/
Vnd im ach ten Ca pi tel der Sprü che Salo mo/ spricht Gos ses weys heyt/ das
ist/ vnn ser Herr Chris tus/ ehe dann er Mensch ge born ist/ Mein lust ist bei
den Men schen kin dern.

Vnd im 5. Buch Mo si am 33. Cap. steht auch von jm dis schö ne sprüch lin/
Wie hat er die leu te so lieb/ so lieb ha� e Go� es Sohn die Men schen/ das
er selbst Mensch ward/ Et ver bum caro fac tum est1.

So lieb hat Go� es Son die Men schen/ das er vmb jhret wil len vnaus sprech -
li che mar ter/ vnd ver ach tung lei det/ vnd sein le ben für sie in den todt gibt.
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So sehr de mü � get sich Go� es Son/ das er sich ye der mans Bru der nen net/
er sei wer er wöl le/ wann er nur sei ne lie be/freundt scha� vnnd bru der -
scha� be gert/ vnnd schen cket jhm das ewi ge le ben/ Psam 21. Jo han nes
20. Vnnd al les was zuu ihm kümpt/ das stöst er nicht hin auss/ Jo han nes 6.
Er bi� et ye der man zu gast/ Kumpt(spricht er) es ist aööes be reot/ kumpt
al le zu mir/ die ihr müh se lig vnnd be schwerdt seyd/ Ich will euch er qui -
cken/ Ma� hei 11. Vnnd zür net mit de nen/ so nicht kum men vnnd sei ner
hülff be gern.

Er will/ das Go� nicht al lein sein Va ter/ son der auch vn ser Va ter sei/ vnd
macht vns teyl ha� ig al ler ve� er li chen gü� er/ Vnd nö � get vnns noch zu
söl chen vnu er geng li chen erb gü tern/ al so/ das wer sein Bru der vnd mit er be
nicht sein will/ der selb in Go� es ewi gen vn gna den blei ben soll/ Lu ce 14.

Weyl dann vn ser Herr Go� so gern bei vnns ist/ Vnd wolt gern von ye der -
man er kandt sein/ vnd off en ba ret sich vnns nicht al lein durch sein Hey li ges
Wort/ son dern lest vns auch sei ne ge gen wer �g keyt spü ren in sei nen Crea -
tu ren/ vnd bil det sich vns in den sel ben für/ vnd wil von vns ge sucht/ er -
kand/ ge eh ret/ ge prei set/ vnd ger hü met sein/ vnd hat so ein gros ge fall an
sei nen wer cken vnd Crea turn Ge ne sis 1. Psalm 104. Die er auch sampt vns
sei nen Kin dern/ am Jüngs ten ta ge er ne wen wil/ Ro ma. 8. Apo ca. 21. So ha -
be ich vn ter an dern Go� es Crea tu ren vnnd wer cken/ auch die se lieb li che
Blu men die man recht nen net die Trei fel �g keyt2/ o� mit lust vnd lie be vnd
ver wun derng an ge se hen/ vns sei ner be deu tung nach ge dacht, bis ich sie
fun den ha be.

So be deu ten nun die drei ble� er/ so an ein an der stehn/ Go� den Va ter/
Go� den Son/ Vnnd Go� den hey li gen Geyt/ vnd wie die Ble� er an ein an -
der sstehn/ gleich als we ren sie ein Cor pus/ vnd ist doch Trei fel �g/ Al so
sind in der ei ni gen Go theyt vnd in dem ey ni gen Gö� li chen we sen/ drei vn -
ter schied li che per so nen.

Die Gold oder Son ne farb mi� en zwi schen den dreyen Ble� ern/ die sich mit
jren schö nen gl ent zen/ inn al le drey Ble� er aus geust/ be deut die Go� heyt/
so den dreyen Per so nen ge mein ist.
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Was be deu ten aber die zwey ne ben Blet lin/ so hart vn ten an den drei en
Ble� ern han gen/ Sie be deu ten die zwo Ge mein de Go� es/ die in sein ewi -
ges reich ge hö ren/ bei wel chen er sein will/ vnd sie bei jm/ nem lich die Ge -
mei ne der En gel/ Vnd die Ge mei ne der men schen/ Dann die se zwo Ge mei -
ne hat Got für al len crea tu ren er we let/ das sie ihn er ken nen/ prei sen/ pre -
di gen/ rhü men vnnd lo ben söl len in ewig keyt. Johan. 14. Vff das jhr seid
wo ich bin.

Es ha ben auch die zwey Ble� er fast ey ner ley farb mit den dreyen Ble� ern/
nem lich braun oder weys/ Dann Go� be klei det die se zwo Ge mei ne mit sei -
ner far be/ das ist/ mit sei ner hehr lig keyt/Wie S. Jo ha. sagt 1. Joh. 3. Mei ne
lie ben/ Wir sind nu Go� es Kin der/ vnd ist noch nicht er schie nen was wir
sein wer den/ wir wis sen aber/ wann es er schei nen wirt/ das wir jm gleich
sein wer den/ dann wir wer den jn se hen wie er ist/ Vnnd ein yg li cher der
söl che hoff nung hat zu jhm/ der rey ni get sich/ wie er auch reyn ist/ dz ist/
Wie S. Pau lus sagt Ro ma 6. Er wan delt in eim ne wen le ben/ Des glei chen
spricht vn ser Herr Chris tus Math. 13. Die ge rech ten wer den leuch ten wie
die Son nen in jres Va ters reich/ Vnd 2. Pet. 1. spricht/ Wir wer den teyl haff -
�g der Göt li chen na tur.

Dis sind mei ne ge dan cken von di sem schö nen hold se li gen Blüm lin/ da mit
ich mich danck bar er zeye ge gen vn serm Herrn Got/ für sei ne vnaus sprech -
li che gna de/ da durch er vns in sein ewi ges reich be ruff en/ vnd sei nen En -
geln gleich ge macht hat.

Wil auch hie mit an dern vr sach ge ge ben ha ben/Go� in sei nen Crea tu ren
zu su chen vnnd zu er ken nen/ bis das wir ein mal in jhe nem le ben zu sa men
kum men/ Da wer den wir al les viel bas se ver stehn/ vnd vns vber al le Go� es
ga ben vnd wer cke newig lich ver wun dern vnd fre wen/ vnnd vn sern Herrn
Go� vm al le sei ne hehr li che wol tha ten lo ben in ewig keyt/ Des helff vns
Go� der Va ter/ Go� der Son/ Go� der hey li ge Geyst/ der ei ni ge/ wa re/
ewi ge Got/ die Göt li che Trei fal �g keit/ Amen.

Was aber dis kraut für tu gen de ha be/ fin det man inn Her ba ri is/ Jun gen kin -
dern die gros se hitz vnd bauch we he ha ben/ sol man es zu trin cken ge ben/
re ü met auch die brust/ ver treibt lun gen vnd hals ge schwer/ es wer den
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auch die sem kraut viel na men ge ge ben/ Es wirt ge nen net Freis sam Trei fel -
�g keyt/ her ba Tri ni ta �s/ kraut der Trei fel �g keyt/ Vff Grie chisch heyst es/
Di o san thos/ das ist/ Gut blum/ Gö� lich blum/ Edel blum/ Go� es blum/ Flos
Jouis/ Flam mea/ Flam ma Jo nis/ Gö� li cher glantz/ Wirt auch ge nen net Sar -
ra na/ das ist/ Braun/ Pur pur farb/ Item Tu stu la ma ri na/ Ja cea/ Jas mi/ Al be -
ser/ Die za me Trey fel �g keyt heyst vff Grie chisch Phlo geos oder Phlo ge on/
das ist/ Flam meus/ Lu ci dus/ ru beus/ liecht/ hell/ rot/ vmb des hel len
glantzs wil len/ Die wil de Trei fel �g keyt heyst Phlox/ das ist/ ein Flam.

So ha be ich nun/ Gne di ge Fraw/ diss Büch lin E. G. zu ge schrie ben/ vmb der
lie be wil len/ so E. G. zu vn serm Herrn Go� hat/ wel che auss dem Glau ben/
als ein recht schaff e ne Christ li che tu gendt fle üst/ da her auch E. G. in jhrem
elen de ge dul �g vnnd ge trost ist/ vnd nicht zweyff elt/ söl che Trüb sal wer de
ein frö lich en de ha ben/ Wie vnns vn ser Herr Chris tus zu ge sagt hat/ Vnd S.
Pau lus spricht/ Wir wis sen/ das de nen/ die Go� lie ben/ al le din ge zum bes -
ten die nen. Ro. 8.

Dem Go�/ der im We sen eyn fel �g/ vnd in Per so nen Trei fel �g ist/ der ein -
fel � gen Trei fel �g keyt/ vns in die sem ein fel � gen Blüm lin für ge ma let/ sei lob
vnd danck/ ehr vnd preys in ewig keyt/ Dem sel ben sei E. G. sampt ewerm
lie ben Hern vnd Kin dern/ mei nen Gne di gen Hern vnd Frew lin/ in ewig keyt
be fo len/ Amen.

E. G. 
Vn tert he ni ger 
Eras mus Al be rus

S� ge li us. 
Prae sen tem que re fert quae li bet her ba De um.3

Al be rus. 
Al al len Kreu tern spürt man fein 
Das Go� mus ge gen wer �g sein 
Go� lest in al len Kre ü tern sich 
Frei sehn vnd mer cken öff ent lich.
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An no 1550
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Quel len:
Sämt li che Tex te sind der Glau bens stim me, Stand: Au gust 2022,
und den da zu ge hö ri gen Sei ten ent nom men. Die se Sei ten sind:
Al te Lie der
Brie fe der Re for ma ti ons zeit
Ge be te
Zeu gen Chris ti
Bei vie len, aber nicht bei al len Tex ten sind auch die Quel len an ge ‐
ge ben.
____----____----____----____----____----____----____----
Die Bü cher der Glau bens stim me wer den kos ten los her aus ge ge ben
und dür fen kos ten los wei ter ge ge ben wer den.
 

https://www.glaubensstimme.de/
https://www.alte-lieder.de/
https://briefe.glaubensstimme.de/
https://gebete.glaubensstimme.de/
https://www.zeugen-christi.de/
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Spen den auf ruf
Jung St. Pe ter zu Straß burg
Ich ha� e vor ei ni gen Ta gen das Ver gnü gen, in Straß burg die Kir che Jung St.
Pe ter be sich � gen zu kön nen - das ist die Kir che, in der Wolf gang Ca pi to die
Re for ma � on ein führ te und lan ge pre dig te. Sein Nach fol ger war Pau lus
Fagi us, der dann mit Mar �n Bu cer nach Eng land ging und dort starb.

Es war für mich ein be son de res Er leb nis, weil ich mich mit der Re for ma � on
in Straß burg schon lan ge ver bun den füh le. Die Kir che ist im mer noch evan -
ge lisch, und der Mit ar bei ter, der die Kir che be treu te, gab mir ei ne Rei he in -
ter es san ter In for ma � o nen über die Ge schich te der Kir che.

In den letz ten Ta gen ha be ich für die Glau bens s�m me das Buch „Die Jung
St. Pe ter-Kir che in Straß burg„ von Jean-Phi lip pe Lambs, ei nem Pre di ger an
Jung St.-Pe ter von 1835 bis 1854, über ar bei tet und auf ge nom men.

Der Er halt von Jung St. Pe ter ist teu er, die Ge mein de ist auf je de Spen de
an ge wie sen. Da her möch te ich auch hier zu Spen den auf ru fen. Es gibt die
Mög lich keit, per Pay pal für die se Kir che und ih re Er hal tung zu spen den:

Spen den link Pay pal

Die Home pa ge von Jung St.-Pe ter ist h� ps://www.saint pi er re le jeu ne.org/

Ihr wisst, dass die Glau bens s�m me - und auch die Bü cher der Glau bens -
s�m me - von An fang an kos ten los wa ren. Das wer den Sie auch blei ben.
Man che fra gen mich, ob ich Spen den an neh me - das ist nicht der Fall. Aber
je der, der für Jung St.-Pe ter spen det, macht mir ei ne per sön li che Freu de,
auch wenn ich es nicht er fah re.

Euch al len wün sche ich Go� es rei chen Se gen.

An dre as Jans sen  
Im Kreuz ge wann 4  

https://glaubensstimme.de/doku.php?id=autoren:l:lambs:lambs-jung_st_peter
https://www.paypal.com/donate?token=b7G3oIVgTBlBnD5xW0Iz05oAoJh0T8h3aTPg71OLXX_gEIT3rCzUPA37ADUQbWqiQvlFIzesNXGr22ZY
https://www.saintpierrelejeune.org/
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69181 Lei men
Na tür lich su che ich im mer noch Leu te, die Zeit und Lust ha ben,
mit zu ar bei ten - wer al so In ter es se hat, mel de sich bit te. Mei ne
Email-Adres se ist: web mas ter@glau bens stim me.de. Ins be son de re
su che ich Leu te, die Tex te ab schrei ben möch ten, be ste hen de Tex te
kor ri gie ren oder sprach lich über ar bei ten möch ten oder die Pro ‐
gram mier kennt nis se ha ben und das De sign der Glau bens stim me
ver schö nern kön nen.

mailto:webmaster@glaubensstimme.de


13

An mer kun gen

[←1]
Und das Wort ist Fleisch ge wor den
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[←2]
Ane mo ne he pa � ca, Drei fal �g keits kraut
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[←3]
Und je des Kraut mel det die Ge gen wart Go� es.
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Ta ble of Con tents
Vor wort
Al ber, Eras mus - Der hold se li gen Blu men der Trei fel tig keyt be -
deu tung/ Nütz lich zu le sen/ Gott dem Herrn zu eh ren.
Quel len:
Spen den auf ruf
Jung St. Pe ter zu Straß burg
An mer kun gen
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